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Von Hoffnung getragen… 
 

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Schwestern und Brüder, 
 

der Herbst zeigt uns, wie kostbar und zugleich verletzlich das Leben ist. Die Blätter 
leuchten noch einmal in kräftigen Farben, bevor sie fallen. Die Tage werden kürzer, und 
wir suchen wieder bewusster das Licht. In diesem Jahr ist dieses Licht für mich mehr als 
nur ein schönes Bild. Es ist für mich zu einem ganz persönlichen Zeichen geworden. 
Während meiner Krankheit und in der Erfahrung, dem Tod sehr nahe zu sein, habe ich neu 
gespürt, wie wenig selbstverständlich unser Leben ist. Umso dankbarer bin ich, dass ich 
weiterleben darf. Dankbar bin ich auch für die vielen Menschen, die mich in dieser 
schweren Zeit begleitet haben: Für alle, die für mich gebetet, nach mir gefragt, mir Mut 
gemacht und mich getragen haben. Viele von ihnen gehören zu unserer 
Pfarreiengemeinschaft. Ihre Nähe und ihr Gebet waren für mich ein Licht, als mein eigener 
Weg dunkel und unsicher geworden war. 
Nun freue ich mich sehr darauf, nach meiner Krankheit wieder mit Ihnen unterwegs zu 
sein: Miteinander Gottesdienst zu feiern, Gespräche zu führen, Freudiges und Schweres 
zu teilen und das Leben unserer Pfarreien mitzugestalten. Was früher vielleicht manchmal 
selbstverständlich zum Alltag gehörte, empfinde ich heute noch stärker als Geschenk. 
Kirche miteinander zu sein bedeutet für mich genau das: Einander wahrzunehmen, 
füreinander da zu sein, miteinander zu glauben, zu leben und Verantwortung zu 
übernehmen. Kirche lebt nicht nur von ihren Gottesdiensten und Gebäuden. Sie lebt von 
Menschen, die sich einbringen, die Hoffnung schenken und einander auf dem Weg 
begleiten. 
Auch unsere besonderen Feiern in diesen Wochen erzählen von solcher Verbundenheit. 
Beim Ehejubiläum danken Paare für viele gemeinsam gegangene Jahre. Zwei Ringe 
erinnern daran, dass zwei Menschen einander versprochen haben, in hellen und in 
schweren Tagen zusammenzubleiben. Die kleine Kerze daneben steht für Gottes Licht, das 
diesen gemeinsamen Weg begleitet und immer wieder neue Hoffnung schenkt. 
Bei der Kirchweihe schauen wir dankbar auf unsere Kirche. Sie ist ein vertrauter Ort für 
Gebet, Begegnung und Trost. Doch sie wird erst durch die Menschen lebendig, die hier 
glauben, feiern und füreinander Verantwortung übernehmen. Darum freue ich mich 
besonders auf die Schülermesse. Unsere Kinder und Jugendlichen gehören in die Mitte 
unserer Gemeinde. Ihre Fragen, ihre Freude und ihre Offenheit erinnern uns daran, dass 
wir alle mit offenen Händen vor Gott kommen dürfen. 
Allerheiligen und Allerseelen berühren mich nach meinen eigenen Erfahrungen in diesem 
Jahr besonders. Wir denken an Menschen, die uns vorausgegangen sind und vertrauen sie 
Gott an. Das Kreuz steht in unserer Mitte. Es erinnert uns an Christus und an die Hoffnung 
der Auferstehung. Der Tod hat nicht das letzte Wort. Kein Mensch ist bei Gott vergessen, 
und keine Liebe, die wir miteinander geteilt haben, geht verloren. 
Ich wünsche uns, dass wir in diesen Herbstwochen die kleinen und großen Lichter unseres 
Lebens wahrnehmen: Einen Menschen, der bleibt, ein gutes Wort, ein Gebet, eine 
helfende Hand, ein gemeinsames Lachen oder einfach die Erfahrung, nicht allein zu sein. 
Für all das bin ich dankbar. 
  



Möge Gott alle segnen, die mich begleitet haben. Möge er unsere ganze 
Pfarreiengemeinschaft behüten und uns immer wieder die Kraft schenken, miteinander 
zu glauben, miteinander zu leben und miteinander unsere Kirche zu gestalten. 
 

Ihr Pfarrer Alexander Dyadychenko 
 

Wir feiern unseren Glauben 

 

Samstag 03.10. der 26. Woche im Jahreskreis / Kollekte für unsere Kirche 
 

RÖ  18.15 Feierlicher Oktober-Rosenkranz mit Pfarrer Dyadychenko 
 

RÖ  19.00 Vorabendgottesdienst 
Ch. Rötzer f. + Ehemann Erhard Rötzer 

Helmut Stengl m. Fam. f. + Eltern, Großeltern u. Verwandtschaft 

Maria Hellmuth m. Fam. f. + Bruder Sebastian u. Neffen Johannes 

Marianne Frank f. + Eltern, Großeltern, Tanten u. Onkeln 

Petra Fischer f. + Rudi Krämer 

Rudolf Hans Peter Maier f. + Eltern Paula u. Rudi Maier 

Petra Fischer f. + Josef Pöschko 

Josef Dirscherl f. + Eltern 
 

Sonntag 04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis  
Erntedank / Segnung der Erntegaben 

 Kollekte für unsere Kirche 
 

HK  08.00 Oktober-Rosenkranz 
 

HK  08.30 Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
Stiftsmesse Scherr, Heinrichskirchen 

Reinhold Schnellbögl f. + Eltern Maria u. Josef Schnellbögl 

Georg u. Hilde Reitinger f. + Geschwister 
 

  anschließend Mini-Brot-Verkauf der KLJB 
 

RÖ  09.45 Spitalplatz: Aufstellung zum Erntedankzug  

Ganz besonders sind dazu unsere Kindergartenkinder, 

Schulkinder, Jugendgruppen, kirchlichen Gremien und 

Vereine eingeladen.  
 

RÖ  10.00 Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
Marianne Schalk f. + Eltern 

Georg Sieß f. + Eltern u. Großeltern 

Fam. Winklmann f. + Gertraud Birler 

Brigitte Bock z. Ehren d. Hl. Schutzengel 

Anita Zwicknagl f. + Eltern Gunda u. Matthias 

Agnes Spießl f. + Tante Frieda Alt 

  Brigitte Reisinger f. + Eltern, Schwestern u. Schwager Rolf 
 

  anschließend Mini-Brot-Verkauf der KLJB  



Dienstag 06.10. Hl. Bruno  
 

BE  18.30 Oktober-Rosenkranz 
 

BE  19.00 Hl. Messe 
Ernst Roth f. + Johann Gruber u. Josef Vogl 

Josef Artmann f. + Schwäger Josef u. Manfred Rötzer 

  Anna Preißer f. + Eltern u. Schwiegereltern 
 

Mittwoch 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz  
 

HK  16.30 Kirche St. Nikolaus: Erstes Treffen der 

  Erstkommunionkinder in Heinrichskirchen (keine Hl. Messe) 
 

Donnerstag 08.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis  
 

RÖ  19.00 St. Salvator: Hl. Messe 
Theresia Jankowski f. + Katharina Zwicknagl 

Geschwister Zwicknagl f. + Bruder Xaver 

  Ewald u. Inge Ruland f. + Sohn Ewald 

Rosa Zahner f. + Sohn Klaus 
 

Samstag 10.10. der 27. Woche im Jahreskreis  
Kollekte für unsere Kirche 

 

RÖ  12.30 Trauung: St. Salvator: Zach Matthias und Feldbauer Magdalena 
 

RÖ  19.00 Vorabendgottesdienst 
Brigitte Reisinger f. + Ehemann Albert 

Agnes u. Tobias Niebler f. + Vater u. Opa 

Inge Hofmann f. + Schwiegereltern 

Fam. Hans Kirchberger z. Ehren d. Hl. Schutzengel 

Johann Sturm f. + Vater u. Opa 

Rosmarie Ruhland m. Fam. f. + Ehemann Fritz 

  Rosmarie Ruhland m. Fam. f. + Eltern Georg u. Anna Dietl 

  Fam. Riederer f. + Eltern u. Geschwister 

Fam. Riederer f. Onkeln u. Tanten 

Rosemarie Fischer f. + Ehemann Johann 
 

Sonntag 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis  
Kollekte für unsere Kirche 

 

HK  09.30 Oktober-Rosenkranz 
 

HK  10.00 Hl. Messe - Ehejubiläum 
Josef Meyer f. + Frieda u. Johann Meyer 

Hilda Dirscherl f. + Ehemann Michael u. Sohn Sepp 

  Michael Dirscherl f. + Vater u. Bruder Sepp 

  



Dienstag 13.10. der 28. Woche im Jahreskreis  
 

PI  18.30 Oktober-Rosenkranz 
 

PI  19.00 Hl. Messe 
  Haller Betty f. + Angehörige, Verwandte u. n. Meinung 

  Kulzer Albert m. Fam. f. + Eltern u. Geschwister 

  Berta Höfler f. + Ehemann Balthasar, z. Dank u. n. Meinung 
 

Mittwoch 14.10. Hl. Kallistus I.  
 

RÖ  16.30 Schülermesse 
Leni Kellner f. + Verwandtschaft 

Elisabeth Bücherl f. + Schwestern 
 

Donnerstag 15.10. Hl. Theresia von Jesus  
 

RÖ  19.00 St. Salvator: Hl. Messe 
Rudolf Hans Peter Maier f. + Eltern Paula u. Rudi Maier 

  Agnes u. Walter Spießl f. + Nachbarn Max u. Resi Hirtreiter  

  Agnes Decker f. + Resi u. Rudolf Betz 

  Fam. Wolfgang Zwicknagl f. + Christa u. Michael Ruhland 
 

Samstag 17.10. Hl. Ignatius v. Antiochien  
Kollekte für unsere Kirche 

 

RÖ  19.00 Vorabendgottesdienst 
Hildegard Winklmann f. + Bruder Dr. Wolfgang Schmidtler 

Josef Schmidbauer f. + Eltern 

Geschwister Steindl f. + Mutter Therese Steindl 

Rosemarie Fischer f. + Eltern u. Schwestern 

Anita Zwicknagl f. + Verwandtschaft 

Rosalie Kneip z. Dank 

Ingrid Hermann f. + Vater Johann Wutz u. Schwester Elfriede 

Ludwig Griebl f. + Ehefrau, Eltern u. Bruder 

Rosa Zahner f. + Sohn Gerhard 

Geschwister Zahner f. + Bruder Gerhard 

Marianne Gietl f. + Schwägerin Maria 

Fam. Christa Dirscherl f. + Vater Karl Weingärtner u. Verwandtschaft 
 

Sonntag 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis  
Kirchweihfest / Kollekte für unsere Kirche 

 

HK  08.00 Oktober-Rosenkranz 
 

HK  08.30 Hl. Messe mit Lektorenaufnahme 
Geschwister Greiner f. + Mutter u. Oma 

Martina Stibich f. + Eltern u. Bruder 

  Hans Schmid f. + Ehefrau u. Eltern  



  Fam. Erwin u. Rosa Rötzer f. bds. + Verwandtschaft 

  Reinhold Schnellbögl m. Kindern f. + Ehefrau Franziska 

  u. Verwandtschaft 
 

RÖ  10.00 Pfarrgottesdienst mit Lektorenaufnahme 
KAB Rötz f. + Präsides u. Mitglieder 

Fam. Heinz Hellmuth z. Ehren d. Hl. Schutzengel 

Georg Kagermeier f. + Eltern u. Großeltern 

Fam. Kestler/Schmid/Fischer f. + Eltern Josef u. Therese Kestler 

Annegret Kaiser m. Kindern f. + Ehemann u. Vater 

  Fam. Michael Wallinger f. + Eltern 

Brigitte Reisinger z. Ehren d. Mutter Gottes 

Regina Wutz f. + Albert Reisinger 
 

  anschließend Jahreshauptversammlung der KAB mit Berichten 

  und Ehrungen im Gasthaus Kellner 
 

Dienstag 20.10. Hl. Wendelin  
 

BE  18.30 Oktober-Rosenkranz 
 

BE  19.00 Hl. Messe 
Maria Kraus f. + Geschwister, Schwägerin Betty u. gefallenen Bruder 

Wolfgang Haimerl f. + Großeltern Johann u. Margarete Gleixner 

  u. Onkel Johann 
 

Mittwoch 21.10. Hl. Ursula und Gefährtinnen  
 

HK  18.30 Oktober-Rosenkranz 
 

HK  19.00 Hl. Messe 
Siegrid u. Josef Rötzer f. bds. + Eltern 

Josefine Reitinger f. + Verwandtschaft u. Angehörige 
 

Donnerstag 22.10. Hl. Johannes Paul II.  
 

RÖ  19.00 St. Salvator: Hl. Messe 
Rosa Kagermeier f. + Eltern u. Geschwister 

Alois Heumann f. + Eltern 

Rosi Seigner f. + Ehemann 
 

Samstag 24.10. Hl. Antonius Maria Claret / Missio-Kollekte 
  Zeitumstellung auf Winterzeit: Die Uhr wird um eine Stunde zurückgestellt! 
 

HK  18.30 Oktober-Rosenkranz 
 

HK  19.00 Hl. Messe 
Fam. Edmund Bücherl f. + Onkel H.H. Monsignore BGR Bernward Bücherl 

  David, Pia u. Lea f. + Freund Michael Wiendl z. 1. Todestag 

  Geschwister Dirscherl f. + Bruder Sepp 

  Hilda Dirscherl f. + Ehemann Michael  



  Fam. Georg Deml f. + Angehörige u. Verwandte 

  Maria Frank f. + Ehemann Josef 

  Fam. Edmund Bücherl f. + Eltern Maria u. Edmund 

Fam. Edmund Bücherl f. + Tante Else u. Schwägerin Sonja 
 

  anschließend Weinfest im Pfarrheim 
 

Sonntag 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis / Missio-Kollekte 
 

RÖ  10.00 Pfarrgottesdienst 
Fam. Josef Winklmann f. + Sohn u. Bruder Christian 

Petra Fischer f. + Eltern 

Fam. Niebauer f. + Martin Deml 

Fam. Kiefmann f. + Ehemann, Vater u. Opa 

Marianne Christoph f. + Bruder u. Neffen Rudolf 

Fam. Heinrich Bock z. Dank 

Agnes Niebler f. + Georg Bergschneider, Dieterskirchen 

Fam. Reitinger f. + Oma 

Bekannter f. + Franz Haberl 
 

RÖ  11.00 Tauffeier: Frieda Zwicknagl 
 

BE  18.00 Oktober-Rosenkranz 
 

BE  18.30 Hl. Messe (H. H. Pfarrer Ambros Trummer) 
Therese Rötzer f. + Eltern 

Erika Seigner f. + Familienangehörige 

Josef Daschner f. + Geschwister Brandl 
 

Dienstag 27.10. der 30. Woche im Jahreskreis  
 

PI  18.30 Oktober-Rosenkranz 
 

PI  19.00 Hl. Messe 
Maria Stibich f. + Verwandtschaft 

Klara Weingärtner m. Fam. f. + Ehemann u. Vater 

  Fam. Georg Reitinger f. + Eltern Geschwister 
 

Mittwoch 28.10. HL. SIMON UND HL. JUDAS  
 

RÖ  16.30 Schülermesse   Elisabeth Bücherl f. + Rosa u. Alois Heimerl, Grub 
 

Donnerstag 29.10. der 30. Woche im Jahreskreis  
 

RÖ  19.00 St. Salvator: Hl. Messe 
Annemarie Zwicknagl f. + Bruder Michael Winklmann 

Theresia Jankowski f. + Fam. Augustin 

  Agnes Decker f. + Schwägerin Frieda Alt 

  Agnes u. Walter Spießl f. + Anneliese Funk 
 

  anschließend Aussetzung des Allerheiligsten mit Anbetung  



Freitag 30.10. der 30. Woche im Jahreskreis  
 

BE  20.00 An der Bruder-Klaus-Kapelle: Friedensgebet 
 

Samstag 31.10. HL. WOLFGANG / Kollekte für unsere Kirche 
 

BE  17.30 Oktober-Rosenkranz 
 

BE  18.00 Hl. Messe mit Friedhofsgang 
Albert Stangl f. + Eltern u. Schwestern 

Fam. Franz Roth f. + Eltern 

Josef Daschner f. + Ehefrau Katharina 

Resi Wagner f. + Eltern Therese u. Herbert Mauer 
 

Sonntag 01.11. ALLERHEILIGEN / Kollekte für unsere Kirche 
 

RÖ  10.00 Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des letzten Jahres 
Margit Ludwig m. Fam. f. + Ottilie Zisler 

Fam. Kirchberger f. + Maria Kirchberger 

Fam. Martin Hofstetter f. + Angehörige 

Rosmarie Kaiser f. + Eltern u. Bruder Erich 

Siglinde Kuftner f. + Eltern Josef u. Ottilie Prokopetz 

Fam. Ruhland f. + Ehemann, Vater u. Opa Fritz 

Hannelore Simon m. Fam. f. + Ehemann, Vater u. Opa 

Matthias Zwicknagl f. + Eltern Gunda u. Matthias 

Brigitte Reisinger f. + Ehemann Albert u. Großeltern 

Renate Gröbner f. + Ehemann, Eltern u. Schwiegereltern 

Fam. Zwicknagl, Grub 1, f. + Dorfbewohner Grub 

Christa Wellnhofer m. Fam. f. + Bruder Fritz 

Christa Wellnhofer m. Fam. f. + Eltern u. Brüder Michael u. Richard 
 

  anschließend Friedhofsgang 
 

HK  13.30 Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des letzten Jahres 
  Rosi Lößl m. Fam. f. + Ehemann, Vater u. Opa Andreas 
  Geschwister Greiner f. + Eltern u. Großeltern 

Kinder u. Enkelkinder + Josef Rötzer 

Monika Rötzer f. + Eltern Josef u. Anna Hofstetter 
 

  anschließend Friedhofsgang 

 

Montag 02.11. ALLERSEELEN  
Kollekte für die Priesterausbildung in Mittel- und Osteuropa 

 

RÖ  19.00 Allerseelenmesse für die Verstorbenen unserer 

Pfarreiengemeinschaft  
Marianne Wegele f. d. Armen Seelen 

Angela Heimerl f. d. Armen Seelen 

Fam. Henghuber n. Meinung  



Ab sofort finden die Werktagsmessen wieder in der Stadtpfarrkirche statt. 
 

Donnerstag 05.11. der 31. Woche im Jahreskreis  
 Gebetstag um geistliche Berufe 
 

RÖ  19.00 Hl. Messe 
Rudolf Hans Peter Maier f. + Ehefrau Erika 

Fritz Winklmann f. + Johann Ruhland 

Rosa Zahner f. + Eltern u. Schwiegereltern 
 

Samstag 07.11. Hl. Willibrord  
Kollekte für unsere Kirche  

 Zählung der sonntäglichen Gottesdienstbesucher 
 

BE  18.30 Allerseelen-Rosenkranz 
 

BE  19.00 Hl. Messe  
KLB f. + Mitglieder 

Willi Bauer f. + Eltern Rosa u. Josef Bauer 

Ernst Roth f. + Anna Heinz 
 

  anschließend Jahreshauptversammlung der KLB im DGH 

 

Sonntag 08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis  
Kollekte für unsere Kirche  

 Zählung der sonntäglichen Gottesdienstbesucher 
 

HK  08.00 Allerseelen-Rosenkranz 
 

HK  08.30 Hl. Messe  
Fam. Reinhold Schnellbögl f. + Peter Wagner 

Fam. Reinhold Schnellbögl f. + Fritz Ruhland 

Maria Frank f. + Bruder Martin 

Reinhold Frank f. + Oma Therese Frank 
 

RÖ  10.00 Festgottesdienst zum Patrozinium St. Martin 

mit Ministrantenaufnahme unserer Pfarreiengemeinschaft 
(Musik. Gestaltung: Kirchenchor) 
Sieglinde Singer f. + Schwager Hans 

Geschwister Brandl f. + Mama u. Oma 

Brigitte Reisinger f. + Eltern u. Schwestern Anni u. Barbara 

Fam. Michael Fersch f. + Enkelin u. Nichte Antonia Wutz 

  Annemarie Zwicknagl f. + Johann Dirschedl 

Fam. Sieß z. Ehren d. Hl. Familie 

Freund f. + Willibald Werner 

Regina Wutz f. + Verwandtschaft 
 

RÖ  11.15 Tauffeier: Klara Wallinger  
  



Wir teilen unser Leben 
 

Gebetsmeinung des Papstes 
Im Oktober beten wir mit dem Papst, dass sich die Pastoral der 
mentalen Gesundheit in der ganzen Kirche integriert, so dass sie zur 
Überwindung der Stigmatisierung und der Diskriminierung von 
Personen mit mentalen Erkrankungen hilft. Und im November beten 

wir um einen rechten Gebrauch des Reichtums, der nicht der Versuchung des Egoismus 
erliegt und sich immer in den Dienst des Gemeinwohls und der Solidarität mit denen stellt, 
die weniger haben. 
 

Aktuelles aus der Pfarreiengemeinschaft 

Tauftermine - Gemeinschaftstaufen (bis zu 3 Kinder) 
 

Erstkommunion 2027 
 Die Kommunionkinder aus Heinrichskirchen treffen sich zur 

Kirchenführung am 07.10.2026 um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Nikolaus. 

 Die 1. Schülermesse ist am Mittwoch, 14.10.2026 um 16.30 Uhr in Rötz 

Ehejubiläum 
Viele gemeinsam verbrachte Jahre sind ein besonderer 
Grund zur Dankbarkeit. Beim Ehejubiläum bitten wir Gott 
um seinen Segen für alle Paare, die seit vielen Jahren 
miteinander unterwegs sind.  
 

Heinrichskirchen: Sonntag, 11.10.2026, 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem 
Mittagessen im Pfarrheim. 
Rötz: Sonntag, 22.11.2026, 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Mittagessen im 
Fürstenkaste. Die Einladungen werden demnächst verschickt. Um Anmeldung bis 
05.11.2026 wird gebeten 

Du gehörst dazu 
Liebe Schülerinnen und Schüler, am Mittwoch, 14. Oktober 
2026, feiern wir um 16.30 Uhr in Rötz unsere erste 
Schülermesse. Bringt eure Freude, eure Fragen und alles, was 
euch gerade beschäftigt, mit. Bei Gott ist für jeden und jede von 
euch ein Platz frei. Auch Eltern, Geschwister und Großeltern 
sind herzlich willkommen.  

Rötz Samstag, 21.11.2026, 14.00 Uhr 
Sonntag, 13.12.2026, 14.00 Uhr 

Heinrichskirchen nach Vereinbarung 



Ministranten - Neuaufnahme 
Liebe Pfarrgemeinde, liebe Eltern unserer Ministrantinnen und Ministranten, 
liebe Ministrantinnen und Ministranten, 
 

der Dienst als Ministrantin oder Ministrant ist etwas ganz Besonderes. Unsere Messdiener 
übernehmen Verantwortung, gestalten unsere Gottesdienste mit und tragen auf ihre 
Weise dazu bei, dass die Feier der Liturgie lebendig und würdig wird und Menschen die 
Nähe Gottes erfahren können. Für diesen wertvollen Dienst und für alles Engagement 
möchte ich allen Minis unserer Pfarreiengemeinschaft von Herzen „Vergelt’s Gott!“ sagen. 
Umso größer ist die Freude, wenn sich Mädchen und Jungen neu dazu entscheiden 
Ministrantin oder Ministrant zu werden. Nach ihrer Vorbereitungszeit werden sie in einem 
feierlichen Gottesdienst offiziell in die Gemeinschaft der Ministranten aufgenommen. In 
diesem Jahr feiern wir die Neuaufnahme am Sonntag, 8. November um 10.00 Uhr in St. 
Martin, Rötz. 
Folgende Ministrantinnen und Ministranten werden offiziell aufgenommen: 
 

Madeleine Braun, Eva Dietl, Laura Dietl, Jule Dirscherl, 
Maximilian Pscherer, Leo Reitlmann, Jonas Steindl, Josef Weitzer 

 

Wir freuen uns sehr über ihre Bereitschaft, diesen wichtigen Dienst in unseren 
Pfarrgemeinden zu übernehmen. Beten wir für unsere Ministranten und besonders für 
unsere Neu-Minis, dass sie Freude an ihrem Dienst haben, Gemeinschaft erleben und 
immer wieder erfahren dürfen: Ich darf ganz nah dabei sein, wenn wir gemeinsam unseren 
Glauben feiern. Allen Ministrantinnen und Ministranten, besonders unseren Neu-Minis, 
wünsche ich von Herzen Gottes Segen, viel Freude und eine gute Gemeinschaft bei ihrem 
Dienst am Altar. 

Caritasverein Rötz e. V. - Mitgliederversammlung 
Der Caritasverein Rötz e. V. lädt alle Mitglieder herzlich zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung ein. Die Versammlung findet am Mittwoch, 7. Oktober 2026, 
um 19:00 Uhr im Pfarrheim in Heinrichskirchen statt. Wir freuen uns über eine zahlreiche 
Teilnahme und auf einen guten gemeinsamen Austausch.  
 

Tagesordnung: 
1. Gebetsgedenken 
2. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
3. Bericht der Geschäftsführung 
4. Vorstellung des Jahresabschlusses 2025 und aktuelle Zahlen 
5. Bericht der Pflegedienstleitung 
6. Satzungsänderung 
7. Wünsche und Anträge 
 

Alle Mitglieder sind herzlich willkommen. 
 
  



Seniorenkreis miteinander - füreinander  
Am 14. Oktober laden wir alle Seniorinnen und Senioren wieder in den 
Fürstenkasten zur Kirchweihfeier ein. Ab 14.00 Uhr gibt es Kaffee, Getränke 
und Kuchen. Musikalisch wird der Nachmittag von Leo Winkler mit Fabian 
umrahmt. 
Vorschau: Herzliche Einladung zur gemütlichen Martini-Sitzweil am 18.11.2026 um 14.00 
Uhr im Fürstenkasten. Bei Kaffee und Kuchen ist ein gemeinsamer Austausch möglich. Für 
musikalische Unterhaltung sorgen Helga Spießl und Elisabeth Zeiser. 

Ein Haus aus lebendigen Steinen 

Am 18. Oktober feiern wir Kirchweih. Wir danken für unsere Kirchen als Ort des Gebetes, 
der Begegnung und der Gemeinschaft.  
Das warme Licht an unseren Kirchen erinnert daran: Dieses Haus des Gebetes wird 
lebendig durch die Menschen, die hier glauben, feiern und füreinander da sind. 

Friedhof - Splittausgabe  
Dieses Jahr findet aufgrund der Flächenerneuerung am Friedhof in Rötz keine 
Splittausgabe statt. Nach Abschluss der Arbeiten -voraussichtlich im Frühjahr 2027- 
besteht die Möglichkeit Splitt aufzufüllen. Nähere Informationen hierzu werden zu 
gegebener Zeit bekanntgegeben. 

Kindertagesstätte St. Martin 
Vorschau: 
Der Martinszug findet heuer am 11.11.2026 statt.  
Die Kindergartenkinder treffen sich dazu um 17.20 Uhr zur Aufstellung 
für den Martinszug bei der Grundschule, gegenüber MHD. Die 
Aufstellung erfolgt gruppenweise. Geben sie ihr Kind beim 
entsprechenden Gruppenpersonal ab. Die Kita-Eltern können sich entlang des Weges oder 
schon gleich in die Kirche begeben. In der Kirche findet gleich im Anschluss an den Zug 
eine kurze Andacht statt. Bitte beachten Sie, dass die komplette vordere Abteilung für die 
Zug-Teilnehmer reserviert ist. Die Pfarrgemeinde ist herzlich eingeladen, das Patrozinium 
mitzufeiern. 
  



Vergelt’s Gott fürs Benefizkonzert 
Am 20. September durften wir in unserer Pfarrkirche St. Martin in Rötz ein wunderschönes 
Benefizkonzert erleben. Unterschiedliche musikalische Gruppen und Mitwirkende haben 
mit viel Freude, Können und Herzblut diesen besonderen Abend gestaltet und den 
zahlreichen Besucherinnen und Besuchern wunderbare musikalische Momente 
geschenkt. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt allen Mitwirkenden: Evi und Anna Hofstetter, den 
Oberlandmusikanten, Cantate aus Thanstein, den Geschwistern Lößl, Jürgen Zach aus 
Neunburg v. W. sowie dem Chor Laudamus. Ebenso danken wir allen, die bei der 
Vorbereitung und Durchführung mitgeholfen haben, besonders Agnes Niebler und ihrem 
Team, die mit großem Engagement zum Gelingen dieses Abends beigetragen haben. 
Besonders freuen dürfen wir uns über das großartige Ergebnis der Spendenaktion: 
Insgesamt kamen 1.490 Euro zusammen. Diese beeindruckende Summe kommt dem 
Seniorenkreis Rötz und dem örtlichen Caritasverein zugute. 
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt deshalb auch allen Besuchern sowie allen Spendern 
für ihre große Bereitschaft, diese gute Sache zu unterstützen. Jeder einzelne Beitrag hat 
zu diesem wunderbaren Ergebnis beigetragen. 
Dieser Abend hat einmal mehr gezeigt, was möglich ist, wenn viele 
Menschen zusammenhelfen. Musik verbindet Menschen, schafft 
Gemeinschaft und kann zugleich ganz konkret Gutes bewirken. So 
wurde das Benefizkonzert nicht nur zu einem musikalischen Erlebnis, 
sondern auch zu einem schönen Zeichen gelebter Nächstenliebe und 
Solidarität. Allen, die musiziert, organisiert, geholfen und gespendet 
haben, sagen wir von Herzen: Vergelt’s Gott! 

Neue Aufgabenverteilung im PGR Rötz 
Liebe Mitchristen, 
 

wie Sie sicherlich wissen, hatten wir in den letzten Monaten sehr turbulente Zeiten in 
unserer Pfarrei. Gott sei es gedankt, dass wir nun wieder unseren Pfarrer Herrn 
Dyadychenko in seiner Arbeit für die Gemeinde begrüßen dürfen, die er am 13.09.2026 
antreten konnte. In der Phase seiner Erkrankung wurde die ganze Gemeinde auf die Probe 
gestellt, konnte aber glücklicherweise von mehreren Aushilfspriestern betreut werden. In 
Zeiten chronischer Unterbesetzung und eines akuten Priestermangels ist das keine 
Selbstverständlichkeit. In den vergangenen Wochen und Monaten haben aber auch viele 
Laien zum Gelingen und zum Aufrechterhalten der Gemeinde beigetragen. Auch die 
Laiengremien wurden besonders herangezogen, um das Gemeindeleben zu betreuen. Wo 
Schatten ist, gibt es auch Licht und so kann diese Zeit rückblickend als Orientierungs- und 
Findungsphase für die Gemeinde betrachtet werden. Bei mir war es tatsächlich so, dass 
gerade diese Zeit es mir ermöglichte, meine Schwerpunktsetzung im Gemeindeleben 
besser erkennen zu können. Im kirchlichen Kontext wird dabei oftmals von Gnadengaben 
„Charismen“ gesprochen, die jeder von uns in unterschiedlicher Art und Weise, aber auch 
in der jeweiligen Ausprägung erhält. „… wir haben aber verschiedene Gnadengaben 
gemäß der uns verliehenen Gnade  



…“ (Röm 12,6). Grundsätzlich trägt jeder Gläubige selbst Verantwortung für den rechten 
Einsatz seiner Gnadengaben. Aus diesem Grund habe ich mich entschieden, meine Energie 
in die Themenbereiche zu stecken, die mir eine besondere Herzensangelegenheit sind. 
Konkret gesprochen, bedeutet das, dass ich mich aus dem Handlungsfeld Liturgie eher 
etwas zurücknehmen werde, um mich anderen Handlungsfeldern besser widmen zu 
können. Es ist in diesem Zusammenhang ganz interessant, welche Handlungsfelder die 
Diözese Regensburg für die Arbeit des Pfarrgemeinderats (PGR) vorsieht. Ich möchte Ihnen 
daher die vorgeschlagenen Handlungsfelder benennen: 
 

Handlungsfelder: Behindertenseelsorge, Diakonische Pastoral, Ehe und Familie, 
Erwachsenenbildung, Gemeindekatechese, Gemeinschaft erleben, Jugend, Kirche und 
Arbeitswelt, Liturgie, Öffentlichkeitsarbeit, Ökumene, Schulpastoral/Ganztagsschule, 
Senioren, Umwelt - Ökosoziale Gerechtigkeit, Weltkirche. 
Es hat sich gezeigt, dass gerade organisatorischen Belange besser in der Hand von 
erfahrenen PGR-Mitgliedern sein sollten. Daher habe ich Frau Karin Dirnberger in einem 
persönlichen Gespräch gebeten, die Rolle als Sprecherin des PGR wieder zu übernehmen, 
da sie im Handlungsfeld Liturgie die Handlungsabläufe wesentlich besser kennt als ich. 
Nach dem Gespräch mit Frau Dirnberger kontaktierte ich unseren Stadtpfarrer, um mit 
ihm über die Situation zu sprechen. 
Am Mittwoch, 16.09.2026, kam es daher zu einer PGR-Sitzung, bei der neben weiteren 
Punkten auch die Neuwahl des Sprechers bzw. stellvertretenden Sprechers auf der 
Tagesordnung stand. Während der Sitzung schlug ich den anderen PGR-Mitgliedern vor, 
Frau Karin Dirnberger als Sprecherin zu wählen. Anschließend wurde Frau Karin Dirnberger 
einstimmig von allen Mitgliedern als Sprecherin gewählt und sie nahm die Wahl auch an. 
Frau Rosmarie Seigner konnte einstimmig als stellvertretende Sprecherin gewählt werden. 
Ich persönlich werde mich daher weiter in die Arbeit für den nun fest etablierten Gebets- 
und Bibelabend vertiefen, um mit allen Interessierten die Gottesbeziehung und die 
Kenntnis des Heiligen Wortes (Bibel) zu vertiefen. Mir ist auch wichtig, sich gegenseitig im 
Gebet zu unterstützen und für aktuelle Themen und Anliegen zu beten, was gerade in 
Zeiten von mehreren globalen Auseinandersetzungen und Kriegen für Christen immer 
wichtiger werden dürfte. Um mich auf die Abende adäquat vorbereiten zu können, ist ein 
dementsprechender Zeitaufwand von Nöten. 
Ich lade Sie ganz herzlich dazu ein, unseren Gebets- und Bibelabend zu besuchen und mit 
Ihrer Anwesenheit zu bereichern. Wir treffen uns im 14-tägigem Rhythmus im Sitzungssaal 
des Pfarrhauses. Unser Treffen beginnt jeweils um 19:00 Uhr und dauert ca. 1,5 Stunden. 
Die Termine für die nächsten Treffen sind: 
06.10.2026 
20.10.2026 
Neben der Arbeit für den Gebets- und Bibelabend ist auch die zeitliche Überschneidung zu 
nennen, die es mir nicht ermöglicht, entsprechende Aufgaben innerhalb der Liturgie zu 
übernehmen, da ich an vielen Gottesdiensten zeitgleich im Einsatz für den Kirchenchor 
mitsinge. Ich hoffe, dass Sie meine Beweggründe verstehen können und bitte Sie, meine 
Entscheidung zu respektieren.   



Natürlich werde ich Ihnen weiterhin gerne als ordentliches PGR-Mitglied mit Rat und Tat 
helfend zur Seite stehen und würde Sie auch bitten, mich direkt anzusprechen oder zu 
kontaktieren, wenn Sie Fragen oder konkrete Anliegen haben. Lassen Sie uns eine 
lebendige Gemeinde sein, die fortwährend im Gespräch miteinander ist und bleibt! 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Gottes reicher Segen begleite Sie auf all Ihren Wegen!  
Herzliche Grüße 
Uwe Hecht 

Kirchgeld  
Für das Jahr 2026 ist das Kirchgeld fällig. Die Höhe des Kirchgeldes beträgt 1,50 € pro 
Person. Kirchgeldpflichtig ist jedes volljährige Kirchenmitglied, das über Mindesteinkünfte 
verfügt. Das Kirchgeld unterscheidet sich von der Kirchensteuer vor allem dadurch, dass 
es direkt von der jeweiligen Ortskirche erhoben wird und zu 100 Prozent für die 
sogenannten ortskirchlichen Belange (Strom, Wasser, Heizung) in der Pfarrgemeinde 
verwendet wird.  
Eine Bitte: Sollte es Ihnen möglich sein, mehr zu geben, wären wir sehr dankbar.  
Auf Wunsch stellen wir für den Betrag, der das Kirchgeld übersteigt, eine Spendenquittung 
aus.  
Zahlungsmöglichkeiten:  
 Rötz: Überweisung: Kath. Kirchenstiftung, Kto. DE18742610240003209687; 
 Bargeld: Mit Kuvert in das Opferkörbchen; 
 im Pfarrbüro persönlich bzw. Briefkasten.  
Bitte jeweils den Absender nicht vergessen! 
 

Aktuelles aus Heinrichskirchen 



Seniorentreff Heinrichskirchen 
Wir feiern Kirchweih am Dienstag, 13.10.2026, 14.00 Uhr im Pfarrheim Heinrichskirchen. 
Wir laden alle Senioren und Interessierte ein zu einem gemütlichen Spielenachmittag mit 
lustigen Liedern aus unserer Kinderzeit. 
Vorschau: Der nächste Seniorentreff findet am 10.11.2026 statt. Nähere Informationen 
werden in der Tageszeitung bekanntgegeben. 

KLJB Heinrichskirchen - Herbstfest 
Am 24.10.2026 lädt die KLJB Heinrichskirchen die gesamte Pfarrgemeinde zum Weinfest 
ins Pfarrheim ein. Beginn der Veranstaltung im Anschluss an den Vorabendgottesdienst 
(ca. 20:00 Uhr). Für das leibliche Wohl ist mit bayerischen Schmankerln, erlesenen Weinen 
und kühlen Kaltgetränken bestens gesorgt. 

Arbeitseinsatz Kirchplatz/Friedhof 
Der Arbeitseinsatz am Friedhof findet noch vor Allerheiligen statt. Nähere Informationen 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse. Bitte Arbeitsgeräte mitbringen. 

Kirchenverwaltung Heinrichskirchen - Kirchgeld 
Zum Jahreswechsel stehen wieder die Kirchgeldzahlungen an. Sollten Ihre Kontodaten 
nicht mehr aktuell sein, bitten wir Sie um unnötige Kosten zu vermeiden, die Änderungen 
bis 04.12.2026 im Pfarrbüro zu melden unter heinrichskirchen@bistum-regensburg.de 
oder telefonisch zu den Öffnungszeiten unter 09676 335. 
Vielen Dank.  

Ein herzliches Dankeschön 
Ein Kreuz ist mehr als ein Gegenstand. Es ist ein Zeichen 
unseres Glaubens, unserer Hoffnung und unserer 
Zuversicht. Es begleitet uns auf unserem Weg und erinnert 
uns daran, dass Gott mitten unter uns ist. 
Umso mehr freuen wir uns über unser neues Vortrags- und 
Prozessionskreuz, das Herr Bernhard Reitinger mit viel 
handwerklichem Geschick und eigenen Händen aus Holz für 
die Pfarrei Heinrichskirchen gestaltet hat. Entstanden ist ein 
modernes, wunderschönes Kreuz, das zugleich schlicht und 
ausdrucksstark ist. 
Besonders schön ist, dass dieses Kreuz von unseren 
Ministranten bei den Prozessionen getragen werden kann. 
Durch seine leichte und praktische Gestaltung liegt es gut in 
der Hand und macht es unseren Ministranten möglich, das Kreuz mit Freude und 
Leichtigkeit zu tragen. Bei der ersten Prozession konnten wir bereits erleben, wie gut es 
sich bewährt und wie gerne unsere Ministranten dieses besondere Kreuz tragen. 
Lieber Herr Reitinger, von Herzen sagen wir Danke für dieses wunderbare Kreuz!  
Möge dieses Kreuz viele Menschen daran erinnern, dass unser Glaube trägt, Hoffnung 
schenkt und uns auf unserem gemeinsamen Weg begleitet.  



Totengedenken - Verstorbene seit Allerheiligen 2025 
 

Rötz: 
Friedrich Ruhland, Grub Gertraud Birler 

Charlotte Ruhland Christine Kaiser 

Otto Krabatsch Martin Deml, Grassersdorf 

Johann Dirschedl, Wenzenried Edwin Lemberger 

Anton Weingärtner Margareta Kulzer 

Irmgard Schreiner Franziska Rappl, Tegernsee 

Rosa Wolter Franz Xaver Zwicknagl 

Emma Brunner Maria Spießl 

Barbara Gröbner Marianne Zangl 

Albert Reisinger Erwin Liegl 

Dr. Wolfgang Schmidtler Anna Loibl 

Mathilde Lacher Dieter Heinrich 

Elfriede Zeiser, Wenzenried  
 

Heinrichskirchen: 
Josef Heimerl, Pillmersried Barbara Prey, Pillmersried 

Anna Dietl, Diepoltsried Martha Rötzer 

Albert Haimerl, Pillmersried Anna Hofstetter 

Frieda Meyer  

Allerheiligen und Allerseelen: Kein Mensch ist vergessen 
An Allerheiligen denken wir an Menschen, 
durch die Gottes Liebe sichtbar geworden ist. 
Viele von ihnen haben still geholfen, getröstet, 
geteilt und Hoffnung geschenkt. Auch wir 
können für andere zu einer Lichtspur werden. 
Am Allerseelentag beten wir für die 
Verstorbenen unserer Pfarreien-
gemeinschaft. Wir nennen ihre Namen vor 
Gott und vertrauen darauf, dass sie in seiner 
Liebe geborgen sind. Das Kreuz in der Mitte 

erinnert an Christus und an die Auferstehung. Die Kerzen stehen für die Menschen, die 
uns fehlen: Jeder und jede bleibt in Gottes Licht aufgehoben. 
 

Solidarität 

 
für Ihre Spenden: St. Martin 20,00, St. Und 2x 5,00 € 
  



Weltmissionssonntag 
Unter dem Leitwort „Sei mutig und stark“ ruft missio zur weltweiten 
Solidarität auf. Im Mittelpunkt steht in diesem Jahr Madagaskar. Viele 
Menschen haben nur eingeschränkten Zugang zu Bildung, 
Gesundheitsversorgung und wirtschaftlicher Teilhabe. Gerade in 
abgelegenen Regionen ist die Kirche oft eine der wenigen verlässlichen 
Anlaufstellen. Die Kollekte zum Sonntag der Weltmission ist die größte 
Solidaritätsaktion der Katholikinnen und Katholiken weltweit. Sie 
unterstützt die pastorale und soziale Arbeit der Kirche in den ärmsten Diözesen der Welt. 

Hl. Messen für die Mission  
Rötz: 
1 Hl. Monika Gallesdörfer f. + Eltern Adam u. Maria Kreuzpaintner 
1 Hl. Monika Gallesdörfer f. + Katharina u. Barbara Wutz 
1 Hl. Monika Gallesdörfer f. + Verwandtschaft 
1 Hl. Karl Gallesdörfer f. + Eltern Babett u. Alois Gallesdörfer 
1 Hl. Karl Gallesdörfer f. + Tante Anna u. Onkel Georg 
1 Hl. Karl Gallesdörfer f. + Patenonkel Karl u. Tante Margarethe 
1 Hl. Monika Gallesdörfer f. + Patentante Hilde Lacher 
 

 

Info  
Als Pfarrer bin ich auch gerne für persönliche Gespräche bereit, Tel. 09976 8389896. Im 
Notfall:  0170 55 46 568. Montag ist der freie Tag der Geistlichen. 
Termin-Vorausschau: Der nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit vom 09.11.2026 bis 
20.12.2026. Informationen, die darin veröffentlicht werden sollen, bitte bis 27.10.2026, 
10.00 Uhr, im Pfarrbüro melden! 
Aktueller Pfarrbrief und Informationen: www.pfarrei-roetz.de. 
Bankverbindungen (Spenden, Kirchgeld, Hl. Messen u.a.):  
Rötz: Kath. Kirchenstiftung, IBAN DE18 7426 1024 0003 2096 87,  
Raiffeisenbank Chamer Land eG, 
Heinrichskirchen: Kath. Kirchenstiftung, IBAN DE89 7506 9171 0208 9225 94  
Raiffeisenbank im Naabtal Nabburg  

 

Pfarrbüro St. Martin Pfarrbüro St. Nikolaus 
Telefon 09976 380, Telefax 09976 2433 Telefon 09676 335, Telefax 09676 675 
st-martin.roetz@bistum-regensburg.de heinrichskirchen@bistum-regensburg.de 
Montag  09:00 - 12:00 Uhr Dienstag von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr  
Dienstag  16:00 - 18:00 Uhr 
 

Etwas zum Schmunzeln: „Im Religionsunterricht fragt die Lehrerin: "Was 

bedeutet Nächstenliebe?" Paul antwortet: "Wenn ich meinem kleinen Bruder das 
letzte Stück Kuchen gebe und hinterher nicht verrate, dass ich es sowieso nicht 
mochte.“  



 



 


